
Caspar Olevian
(Caspar von der Olewig)

*10. August 1536 in Trier-Olewig, Sohn eines Bäckers

1550-57 Jurastudium in Paris, Orléans und Bourges
Ä 1. Juli 1556 Gelübde in Lebensgefahr,
“seinem Vaterland das Evangelium 
zu predigen”

1557-59 Theologische Studien bei (Genf)
und  (Zürich)

Jean Calvin 
Heinrich Bullinger

Die Ereignisse in Trier im Herbst 1559
Der Status Triers war unklar: Reichsunmittelbar?
Außer hatte man nach Augsburg 1555 falsche Informationen: 
Religionsfreiheit im Reich?

Juni Rückkehr Olevians nach Trier: Stelle zur Unterweisung der Jugend
10.Aug. Evangelische Predigt Olevians vor großem Publikum
11. Sept. Erzbischof Johann von der Leyen befiehlt 

- der Stadtrat weigert sich
3. Okt. Erzbischof Johann von der Leyen belagert seine Hauptstadt Trier
11. Okt. Olevian u.a. lassen sich 
15. Nov. Prozess wegen Rebellion und Landfriedensbruch eröffnet

Ä Ev. Gesandtschaft erreicht aller Evangelischen

Verhaftung Olevians

freiwillig verhaften

Ausweisung 

1559 Vorstand des Sapienzkollegs, des Heidelberger Predigerseminars
Ä 1563 Mitverfasser des Heidelberger Katechismus

1576 nach Hausarrest unter lutherischem Ludwig VI.
Erzieher bei Graf Ludwig d.Ä. von Sayn-Wittgenstein

1584 Gründungsrektor der Hohen Schule Herborn

 15. März 1587 in HerbornV von Stefan Heinemann
(stefan.m.heinemann@gmx.de)
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